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Berliner Weiterbildungsprämie 
Vollmacht

Vollmachtnehmerin
zgs consult GmbH
Bernburger Str. 27
10963 Berlin

Vollmachtgeber*in / Antragsteller*in
[bookmark: Text1]Name:		     
Adresse:	     
PLZ Ort:	     
Vollmacht im Rahmen der Berliner Weiterbildungsprämie
Mit der postalischen Einreichung des rechtskräftig unterschriebenen Antrages zur Berliner Weiterbildungsprämie für Vor- u. Nachname Teilnehmer*in bevollmächtigt der/die Vollmachtgeber*in das Unternehmen zgs consult GmbH, die technische Abwicklung dieses Antrags in EurekaPlus 2.0 vorzunehmen.
EurekaPlus 2.0 ist ein zentrales IT-System zum Management von Zuwendungen im Land Berlin, das für die Berliner Weiterbildungsprämie verpflichtend zu nutzen ist.
[bookmark: _Hlk61359706]Die zgs consult GmbH wird bevollmächtigt, die Registrierung im Namen des Vollmachtgebers / der Vollmachtgeberin in EurekaPlus 2.0 vorzunehmen und die Antragsdaten in das System zu übertragen. Sie wird bevollmächtigt, den Antrag auf die Berliner Weiterbildungsprämie in EurekaPlus 2.0 zu stellen sowie die Kostenerstattungen (Mittelanforderung) im Namen des Vollmachtgebers / der Vollmachtgeberin vorzubereiten.
Mitwirkungspflichten des Vollmachtgebers / der Vollmachtgeberin sind:
Einreichung einer Kopie des Weiterbildungsangebots mit Dauer und Stundenzahl pro Tag
Angaben zur Zertifizierung der Weiterbildungsmaßnahme und des Trägers nach AZAV
Erbringung des Verwendungsnachweises, bestehend aus
Gehaltsnachweisen aus denen der Bezug von Kurzarbeitergeld hervorgeht (mit Angaben zum/zur Zahlungsempfänger*in, sowie den Monat für den die Zahlung getätigt wurde)
eine Kopie der Teilnahmebescheinigung der Weiterbildung mit Anzahl der Tage und Stunden
einer Erklärung des Arbeitgebenden bezüglich der Förderung der Weiterbildung nach §106a Abs. 2 SGB III
Eine Information zum Abbruch oder Unterbrechung der Weiterbildungsmaßnahme während des Förderzeitraums ist innerhalb von zwei Wochen nach Abbruch/Unterbrechung einzureichen.
Eine Information zum Verbleib nach der Weiterbildung ist vier Wochen und sechs Monate nach Beendigung der Förderung einzureichen.
Die Vollmacht endet entsprechend der Förderlaufzeit des Zuwendungsbescheides und gilt auch für die Eintragungen zum Verbleib vier Wochen und sechs Monate nach Förderende.
Mit dieser Vollmacht ist nicht gewährleistet, dass die beantragte Förderung bewilligt wird.
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rechtsverbindliche Unterschrift
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zgs consult GmbH		1
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zgs consult GmbH | Bernburger StralRe 2710963 Berlin

Geschéftsfiihrer:
Dr. Reiner Aster
Thomas Kieneke
Rainer Rodewald

Bernburger Stralle 27
10963 Berlin

mail: office@zgs-consult.de
phone: +49(0)30.690085-14
fax: +49(0)30.690085-15
web: www.zgs-consult.de

Bank fir Sozialwirtschaft
IBAN DE 31100205000001457800
BIC PBNKDEFF

Handelsregister
Amtsgericht Charlottenburg
HRB 172491 B
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Geschéftsfiihrer:
Dr. Reiner Aster
Thomas Kieneke
Rainer Rodewald

Bernburger Stralle 27
10963 Berlin

mail: office@zgs-consult.de
phone: +49(0)30.690085-14
fax: +49(0)30.690085-15
web: www.zgs-consult.de

Bank fir Sozialwirtschaft
IBAN. DE 31100205000001457800
BIC.PBNKDEFF

USt-IdNr. 292569353
Handelsregister

Amtsgericht Charlottenburg
HRB 172491 B
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